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Seidenwapen.
Zürich, 5. April. Unser Markt hat eine sehr leb-

hafte Woche hinter sich ; die in ziemlich grosser Zahl
anwesenden englischen, französischen und deutschen Käufer
haben alle mit gutor Zuversicht grosse und kleine lie-
Stellungen für die nächste Saison gegeben, auch Lager-
Lots wechselten die Hand: bei letzteren sind aber die
Preise wenig zufriedenstellend.

Die grossen Stapelbestellungen bewegen sich wieder
hauptsächlich in Taffetas und Louisine schwarz und far-
big, in besseren Waren in Satin Duchesse, Armure und
l'eau de soie.

In Nouveautés sind rs vorwiegend Taffetas fantaisie
in allen möglichen Ausfuhrungen, die Anklang fanden.

(N. Z. Z.)
Basel. — Bänder. (Originalbericht). Die Situation

wird überall für die Bandindustrie als günstig bezeichnet.
Glatte Bänder finden für Konfektionszwecke grössere Auf-
nähme und scheint diese Mode, welche diesmal von Ame-
rika ausgieng, an Boden zusehends zu gewinnen. Nach-
frage herrscht namentlich nach schmälern Bändern für
Besatz und breiten Bändern für Echarprs und Ceintures.
Sammctband mit und ohne Satin envers wird grosses In-
tcresse entgegengebracht. Für den Herbst werden Clones
und Pompadour façonnés, glatte Atlas und Taffetbänder,
ferner Satin panne und Moité chiffon in reichen Qualitäten
gemustert. Die Preise sind ohor im Steigen begriffen.

Lyon. — Seidenstoffe. In Kettendruck war einiges
Geschäft, ebenso in farbigen und stUckbedrucktcn Pongées.
Satin Liberty in hellen Farben hatte gute Nachfrage,
ebenso Mousseline, doch war sehr wenig Verkehr in an-
dern Geweben, trotzdem dass Käufer den Platz begingen.
Das stille Goschäft findet in den schlechten Witterung»-
Verhältnissen seine Begründung, welche den Absatz in
den Detailläden sehr beeinträchtigen. (F. Z.)

Baumwollwaaren.
Zürich, 5. April. Notiriingen der Zürcher

theilt durch den Schweizerischen Spinner-,
Weberverein. (Wochenbericht der „L.-M. f.

Garne.
(Jurronte bis beste Qualitäten,
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Spreehsaal. |j§*
Anonymes wird-nicht berücksichtigt. Sachgeinüsse Antworten sind uns stets

willkommen und werden auf Verlangen honorirt.

Frage 62.
Gicht vielleicht eine M asc Iii nen fahr ik darüber Aus-

kiinl't. ob Doppelhub-Jacquardmaschinon auch mit Hoch-
und Tiellac.il gebaut worden, oder ob dies nicht möglich sei?
Behufs Schonung der Kettenfäden hei raschem Gang des
Wehstuhles dürften solche J.-Maschinen doch vorteilhaft sein?

He da k t io nsk o m i té:
Fr. Kaeser, Zürich IV; E. Oberholzer u. Rob. Weber, Horgen.

Webermeister-Stellegesuch.
Ein praktisch erfahrener, tüchtiger junger Mann, welcher

Kenntnisse in Üinduiigslehrc und Miisterausnehmen besitzt,
sucht in einer Soidonstolfweberei Stelle als Webermeister
oder auf Ferggstube. 321

Offerten unter Chiffre K. 321 an die Expedition dieses
I Hattos.

.fungor tüchtiger 322

Disponent und Fergger
(ehemaliger Seiden webseh tiler)

sucht seine Stelle zu ändern. Derselbe würde auch die Lei-
tung einer Weberei übernehmen.

Gell. Offerten sub B.B.Nr. 322 an die Expedition dieses
Blattes.

Seiden - Fabrikation.
Schweizer, 25 Jahre alt, mit Webschulbildung, der Praxis

in Disposition und Kalkulation, sowie in verschiedenen
Zweigen des kaufmännischen und technischen Webcroibotrie-
lies nachweisen kann, sucht per Gelegenheit dauerndes En-
gagement als Stütze des Direktors, Disponent, auf Verkaufs-
bureau oder ähnlichen Posten im In- oder Auslande, event,
auch überseeisch.

Gell. Offerten sub Chiffre II. M. ,2023 an die Expedition
dieses Blattes. 323

Patroneur gesucht.
Ein junger Mann, welcher einfache Jacquard-Dessins

selbständig patronieren kann, findet per sofort Anstellung.
Offerten mit Gchaltsanspriiehon sind unter Chiffre M. 13

an die Expedition zu senden. 324

Hriirl/a rhai+nn aller Art liefert prompt und billig die
Ul llulxal IJ C11U11 Buchdruckerei Gebr. Frank, Zürich.

-j>. 3 Waldmannstrasse 8. "4
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Das Färben der Seide im Strang.
Vortrag von

Herrn Dr. Walter Aebi, Chemiker,
in handlicher Brochure

kann zum Preise von 50 Cts. liebst Porto (5 Cts. per Inland.
10 Cts. per Ausland) bezogen worden

von Frl. S. Oberholzer, Münstergasse 11), Zürich I.

Stelle-Gesuch.
Junger, tüchtiger Mann, vertraut mit Kalkulation und

Disposition, mit Websehulbildung, sucht Stelle. Bewerber
ist fähig, kleinere Weberei selbständig leiten zu können,
spricht (liessend italienisch, weil schon seit Jahren in Italien
tlditig.

Gell. Offerten sub E. O. 313 an die Expedition. [313

Webermeister.
Oesterreicher, der dortige Webschule besucht und bereits

praktisch tliätig war, sucht Stellung im Auslände. Gute
Zeugnisse und Referenzen stehen zu Diensten.

Gell. Offerten unter Chiffre Ch. 317 an die Expedition.

H. Schölling, Zürich
Tödistrasse 13. [310

Atelier für Dessins in jedem Genre.
Skizzen.- Mises-en-cartes für Weberei

PateDt-PeitschenaufhaltvorriclitQDg
(Fig. 1, 2, 3)

Patent-Scliusswächter von Stahldraht 2-u. 3zinkig
(Fig. 1)
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Albert Streuli, Mechaoiker,

Horgen (Schweiz). 300

KEINE STÄHL-

DRAHTLITZE

eignet sich für dichte
Seidengewebe so
vorzüglich wie

Grob's pat. System
in seiner jetzigen

Vollkommenheit.

Tagegprodnctioii : Ca. 55000 Stahllitzen. 303

Zu verkaufen.
2 Webschulbücher vom 1. Kurs. Billig.
Auskunft hei der Expedition. [320

Ij^OOOOOOOOOlOOOOOOOOi
J. A. Gubelmann, Rapperswyl

empfiehlt: 305

Wphpreehiffehon ktr Seiden- und B'wollweberei mit
WeuerbtnilTCnen c„„d Ohne) Fadenbrems- mul Rück-

zugsvorrichtung, sehr vortheilhaft zum Reguliren des

Schussfadens. I

Endebindapparate sehr gut bindend. I

: Ratièrenkarten u. Nägel, Wechselkarten.
Q Spiralfedern etc. |

[jj Alles in exaktester Ausführung bei billigsten Preisen. |

Gebrüder Baumann
Mech. Werkstätte

Li l TI
(Zürich)

Spezialitäten

für Webereien.
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Schilling & Stäubli, Horgen-Zilrich

Maschinenfabrik
Filialen: Schaan-Vaduz (Liechtenstein). Lyon, (59 Chemin de Baraban).

Diplom I. Classe Zürich 1894 Telegramm-Adresse :

Goldene Medaille Como 1899 RATIÈREN, HORGEN

Trittvorrichtung
speziell ftlr Leinen-, Baumwoll- und Wollwebereien

mit Offenfach und Doppelhub, Fachhöhe bis 18 cm. — Zur Herstellung

der Grundbindungen und ihren Abweichungen bis zu 10 Flügel (Schuss-

rapport unbegrenzt). Höchst einfacher und praktischer Bau. Bequeme

Handhabung und leichte Auswechselung der Musterkette.

Ruhiger und sanfter Gang bei den grössten Tourenzahlen.

Zwangsläufig vor- und rückwärts. Aeusserst leichtes Anbringen

bei allen Stuhlsystemen und Stuhlbreiten am Ende des Geschirr-Riegels,

ausserhalb der Fadenfläche und ohne Raumbeanspruchung seitwärts des

Stuhles. Bethätigung der Schäfte vermittelst Rollengang Fig. 1 oder durch

Einschaltung verzahnter (Fig. 2) resp. getrennter Hiilfsschwingen.

Prospekte gratis und franko. 301a

Druck von Gebrüder Frank, Waldmannstrasse 8.
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